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Fachbereich 3 - Stadtentwicklung 

Bereich 60  

Bauverwaltung 

Alte Mühlenstraße 12 

 26169 Friesoythe 

Ansprechpartner:  Berthold Meyer 

Telefon: 0 44 91/92 93-341  

 Telefax: 0 44 91/92 93-300  

 E-Mail: meyer@friesoythe.de 

Stand: 04.04.2024 

aktualisiert:  
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Friesoythe, den 04. April 2024 

 

Verkauf von Baugrundstücken aus dem Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 241 “In der Neuen Kämpe“  Altenoythe 

 

Verkaufsbedingungen   
 

 

Verkaufsbedingungen lt. Beschluss  Stadtrat 
 vom 20. Juli 2022 (Vorl. BV/135/2022) 

 

 

Kosten des Grundstückes 
 

 Grundstückskaufpreis 
 Erschließungskosten für die erstmalige  

     Erstellung der Straße 
 Schmutzwasserkanalbaubeitrag 

 einschließlich  Schacht evtl. Kombischacht 
 Regenwasserkanalbaubeitrag 

 einschließlich  Schacht  evtl. Kombischacht 
 Vermessungskosten Grundstück 

 

  
 
 
 

insgesamt 
105,72 €/qm 

Anschluss an Regenwasserkanal 
Anschluss möglich 

  

Kosten des Grundstückskaufvertrages 
 

 Die Kosten des Grundstückskaufvertrages einschließlich der Kosten 
der Durchführung des Grundstückskaufvertrages  (Kosten Notar, 
Gebühr  des Landkreises Cloppenburg für die Teilungsgenehmigung, 
Grunderwerbssteuer des Finanzamtes Cloppenburg usw.) trägt der 
Käufer. Die Grundstücke sind vermessen. Die Vermessungskosten 
trägt die Stadt Friesoythe. 
 

Der Erwerber kann  festlegen, bei welchem ortsansässigen Notar die 
Beurkundung erfolgen soll.  

  

Bauverpflichtung 
 

Das Grundstück ist innerhalb von 3 Jahren, gerechnet vom Tage des 
Vertragsabschlusses an, mit einem Wohnhaus entsprechend den 
Festsetzungen des  Bebauungsplanes zu bebauen 
 

Absicherung durch Vorkaufsrecht und Rückauflassungsvormerkung 

  
 

Ver- und Entsorgungsleitungen 
 

 

Den Baukostenzuschuss an den OOVW für die Verlegung der 
Wasserversorgung hat der Erwerber zu tragen. Die Erwerber stellen 
die Stadt Friesoythe insofern von Zahlungen gegenüber dem OOWV 
frei. Dies gilt auch für die übrigen Ver- und Entsorgungsleitungen 
(Strom, Gas, Telekommunikation etc.).  

  



 
Verkaufsbedingungen Blatt: 2 

Seite  2   von    2 Seiten 
I:\FB3\Schreibdienst\Bereich-70\Grdst- u Gebäudemanagement\01 Baugrundstücke\BBpl. 241 Altenoythe In den Neuen Kämpe\Verkauf Grdst. BBpl. 241\Infomappe Grdst. BBpl. 241\Infomappe Restplätze 

23.02.2024\A Verkauf Baugrdst. BBpl. 241 Verkaufsb..docx 

 

S e l b s t n u t z u n g s k l a u s e l 
Vollstreckungsunterwerfungsklausel  
bezügl. des Nachforderungsbetrages 

In dem abzuschließenden Grundstückskaufvertrag hat sich der 
Erwerber zu verpflichten, das auf dem erworbenen Grundstück 
errichtete Wohnhaus für die Dauer von 5 Jahren überwiegend selbst 
zu nutzen. Die Selbstnutzungsfrist beträgt 5 Jahre ab Einzug in das 
neu erstellte Wohngebäude. 
 

Zur Absicherung wird der Nachzahlungsbetrag durch eine 
Sicherungshypothek im Grundbuch gesichert.  
 

In dem abzuschließenden Grundstückskaufvertrag hat sich der Käufer 
bezüglich des Nachforderungsbetrages  (Selbstnutzungsklausel) der 
sofortigen Zwangsvollstreckung aus der Urkunde in sein gesamtes 
Vermögen zu unterwerfen. Der Notar ist berechtigt, der Stadt 
Friesoythe jederzeit eine vollstreckbare Ausfertigung der Urkunde auf  
Kosten des Käufers zu erteilen, und zwar ohne Nachweis der Fälligkeit 
oder sonstiger Tatsachen.  
 
Soweit nachvollziehbare und plausible Gründe für die Aufgabe der 
Selbstnutzung belegt werden, reduziert sich die Nachschusspflicht auf 
10.000 €. 
 

In Härtefällen kann per Beschluss der Ratsgremien auf die 
Nachschusspflicht verzichtet werden. 

  
 

 
 

Nachzahlungsbetrag 
bei Nichteinhaltung 

Selbstnutzungs-
klausel 

 
25% des 

Grundstückskaufpreis  

= 26,43 €/qm 
(mindestens 
30.000,00 €) 

Zeitpunkt des  Abschlusses des 
Grundstückskaufvertrages 

 

Nach einem Grundsatzbeschluss des  Rates der Stadt Friesoythe  
muss innerhalb von 2 Monaten nach schriftlicher Zusage der Stadt 
Friesoythe eines Wohnbaugrundstückes, der Grundstückskaufvertrag 
abgeschlossen sein. Eine längere Reservierung ist nur im 
Ausnahmefall möglich. 

  

Zuständigkeit für den Grundstücksverkauf innerhalb der 
Stadt Friesoythe 

 

Über den Verkauf der Baugrundstücke entscheidet der  Bürgermeister  
der Stadt Friesoythe unter   Beteiligung des zuständigen 
Ortsvorstehers 

  

Verkauf entsprechend Richtlinie der Stadt Friesoythe für 
die Vergabe von städtischen Wohnbaugrundstücken für 

den Selbstbezug / Der Rat der Stadt Friesoythe hat diese 
Richtlinie am 20.06.2018 (Vorlage BV/032/2018/1) beschlossen und 

am 14.07.2021 per Beschluss geändert (Vorlage BV/172/2020/1) 
sowie geändert durch Beschluss 20.12.2023 (Vorlage BV/291/2023). 

  

H I N W E I S  zum Baugrund: 
 

Die Wohnbaugrundstücke befinden sich im Bereich eines 
Baugebietes, auf dem ein Bodenaustausch erfolgte.  
 

Wegen der anstehenden Bodenverhältnisse empfiehlt es sich 
dringend, vor Aufnahme der Bauplanungen ein Baugrundgutachten 
gemäß DIN 4020 erstellen zu lassen. 
 

Ansprüche des Erwerbers/der Erwerberin gegenüber der Stadt 
Friesoythe wegen der Beschaffenheit des Baugrundes werden  
ausgeschlossen.  

  

 

Stand: 04.04.2024 

aktualisiert:  
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Richtlinie der Stadt Friesoythe für die   
Vergabe von städtischen Wohnbaugrundstücken  

für den Selbstbezug   
  Stand 20.12.2023 

 
1.   Geltungsbereich   

   
Diese Richtlinie gilt für den Verkauf von städtischen Wohnbaugrundstücken für den Bau von 
Einfamilienhäusern (freistehende Einfamilienhäuser und Doppelhaushälften), die von den 
Endnutzern erworben werden und von diesen mindestens 5 Jahre selbst bezogen werden.   

  
Die Festlegung, welche städtischen Wohnbaugrundstücke gemäß dieser Richtlinie  für 
den Selbstbezug vergeben werden, trifft der Rat der Stadt Friesoythe.  

  
2.   Verfahren   

   
2.1  Für die Vergabe von städtischen Wohnbaugrundstücken wird für einzelne 

Wohnbauquartiere, ggfs. Teilbereiche eines Bebauungsplanes jeweils ein eigenständiges 
Vergabeverfahren gemäß den folgenden Regularien durchgeführt.   

  
2.2  Die Eröffnung des jeweiligen Vergabeverfahrens wird in den Medien (u.a. NWZ, MT, 

Internetpräsentation der Stadt) bekannt gegeben. Die angebotenen Wohnbaugrundstücke 
werden auf der städtischen Homepage näher beschrieben (Exposé). Bestandteil des 
Exposés ist ein Lageplan aus dem sich die Anzahl, die Nummerierung und die Größe der 
Grundstücke ergeben. Diese Vergaberichtlinie ist ebenfalls Bestandteil des Exposé.  
  
Den Interessenten wird Gelegenheit gegeben, sich innerhalb einer bestimmten Zeit 
(mindestens drei Wochen) mit einem Formblatt für ein Wohnbaugrundstück zu bewerben. 
In der Bewerbung ist die gewünschte Gebäudeform (siehe vorstehend zu Nr. 1) anzugeben, 
wobei eine Bewerbung auch eine Bewerbung für andere Gebäudeformen möglich ist; wobei 
hierüber dann jedoch der Rat separat entscheidet.  
  

2.3     Die Bewerbung hat auf einem offiziellen Bewerbungsbogen der Stadt Friesoythe zu 
erfolgen, der vollständig und wahrheitsgemäß auszufüllen ist. Der Bewerber hat durch seine 
Unterschrift auf dem Bewerbungsbogen die Richtigkeit der Angaben und die Anerkennung 
der Richtlinie über die Vergabe der Wohnbaugrundstücke zu bestätigen.  
  
Eine Online-Bewerbung ist über die Homepage der Stadt Friesoythe (Baugrundstücke --» 
online bewerben) möglich. Ein unterschriebener Bewerbungsbogen ist dabei zeitnah bei 
der Stadt Friesoythe nachzureichen. Das Vorliegen des unterschriebenen 
Bewerbungsbogens ist Voraussetzung für die Berücksichtigung bei der Vergabe eines 
Wohnbaugrundstückes.   

  
2.4  Entscheidend für die Vergabe der Wohnbaugrundstücke sind die Kriterien, die dieser 

Vergabe zugrunde gelegt werden.   
  
2.5    Für jedes Wohnbauquartier werden hierfür einzelne Bewerberlisten erstellt. Die Rangfolge 

innerhalb dieser Liste richtet sich nach der individuell erreichten Gesamtpunktzahl im 
Rahmen des Punktesystems, das im Folgenden zu Nr. 3 näher festgelegt ist.     
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2.6  Die persönlichen Verhältnisse zum Zeitpunkt des letzten Tages der veröffentlichten 
Bewerbungsfrist sind maßgebend für die Ermittlung der Punktzahl.   

  
2.7  Soweit in Ortsteilen mehr Bauplätze als Bewerber vorhanden sind, erfolgt die Vergabe nach 

Eingang der Bewerbung. Bei gleichzeitiger Bewerbung an den Bewerber mit der höheren 
Punktzahl entsprechend den nachfolgenden Punktkriterien. Sollten alle Ersatzbewerber 
nach einem Vergabeverfahren ausgeschöpft sein und darüber hinaus Baugrundstücke nicht 
veräußert werden, können diese Wohnbaugrundstücke unter Maßgabe der weiter 
aufgeführten Vergabekriterien nach dem „Windhund Prinzip“ an Selbstnutzer, ohne die 
Veröffentlichung eines weiteren Vergabeverfahrens entsprechend Punkt 2.1-2.2 dieser 
Richtlinie, veräußert werden.  

 
  
2.8 Die Zuteilung der Einzelgrundstücke erfolgt an den nach dem Punktsystem berechtigten  

Personenkreis zunächst in der Reihenfolge der erreichten Punktzahl und der angegebenen 
Wunschgrundstücke. Bei Punktgleichheit bei zwei oder mehreren Bewerbungen erhält die 
Bewerbung den Zuschlag, bei dem ein Bezug zur jeweiligen Ortschaft nachgewiesen ist. 
Dieser Bezug ist festzumachen am Wohnort zum Zeitpunkt der Geburt bzw. Wohnort in der 
überwiegenden Kindheit/Jugendzeit, aktuellem Wohnort und/oder ehrenamtliche Tätigkeit 
in der jeweiligen Ortschaft. Über den Bezug zur jeweiligen Ortschaft ist ein Nachweis zu 
führen. 
Sollten sich die punktgleichen Bewerbungen auch im Hinblick auf den Bezug zur Ortschaft 
als gleichwertig darstellen, ist der zeitliche Eingang der Bewerbung maßgeblich.  

 
2.9 Soweit das Wunschgrundstück vergeben ist, wird von der Verwaltung ein vergleichbares 

der verbleibenden Grundstücke angeboten. Grundstücke, die von den erfolgreichen 
Bewerbern nicht angenommen oder abgesagt werden, soll dem Ranking nach dem 
nächsten Ersatzbewerber angeboten werden. 

   
 

Der jeweils zuständige Ortsvorsteher wird gem. § 96 i.V. mit § 94 Abs. 1 Satz 2 Nr.5 
Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) bzw. gem. § 4 Abs. 3 Nr. 2 i 
der Hauptsatzung der Stadt Friesoythe vor Vergabe der Baugrundstücke durch die 
Stadtverwaltung beteiligt.  
 

 
3. Vergabekriterien   
  

  3.1  Punktevergabe für die verschiedenen Vergabekriterien   
  

A. Kinder   
   

 Kinder  bis  Vollendung  des  10.  Lebensjahres  sowie    
pflegebedürftige Kinder (i.S.d. § 15 Abs.1 Nr. 2 SGB XI - Pflegestufe 2; 
altersunabhängig), soweit sie im Haushalt der  
Bewerber leben   

   je Kind             3 Punkte   

 

Kinder im Alter von 10 Jahren bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, die im Haushalt 
der Bewerber leben und nicht pflegebedürftig sind  

je Kind 1 Punkt  
 



  

I:\FB3\Schreibdienst\Bereich-70\Grdst- u Gebäudemanagement\01 Baugrundstücke\00 Vergaberichtl WAgrdst  Entwkl. Preise\Vergaberichtline für selbstgenutzte Wohnbaugrdst Stadt Friesoythe  
RAT 20.12.2023.docx 

 

 

Eine Berücksichtigung als Kind im Rahmen dieser Richtlinie erfolgt nur, wenn dieses 
tatsächlich im Haushalt lebt und hierfür Kindergeld bezogen wird. Nachgewiesene 
Schwangerschaften ab dem 4. Monat werden ebenfalls berücksichtigt (auf ärztlichen 
Nachweis).    
Die maximale Punktzahl nach Buchstabe A beträgt 12 Punkte, darüber hinaus gehende 
Punkte bleiben unberücksichtigt. Pflegekinder sind leiblichen Kindern gleichgestellt. 
 

   
 

 
B. Schwerbehinderung   

   
 Schwerbehinderte  (im  Sinne  des  SGB  IX)  

Bewerberinnen/Bewerber und Familienangehörige, die zum Zeitpunkt der 
Bewerbung im gemeinsamen Haushalt gemeldet sind, mit einem Grad der 
Behinderung ab 70 % und dem amtlichen Vermerk „G“, „aG“ oder „H“. 
Hierüber sind Nachweise vorzulegen.  Soweit bereits Berücksichtigung 
nach Ziffer A. Nr.1  keine Punkte nach Ziffer B.            je 5 Punkte 

          
  

  C. Bewerber ohne Grundeigentum   
   

    

            Bereits in Friesoythe wohnende Bewerberinnen/Bewerber und  
            Ehegatten/ Lebenspartner ohne Wohneigentum bzw. ohne ein/e 
            Eigentümer/Eigentümerin eines bebaubaren Wohnbaugrundstückes 
            zu sein, erhalten                                               
 
 

 
 
 

       5 Punkte 

    
   D. Bewerber mit Hauptwohnsitz in Friesoythe 
   
   Bewerberinnen/Bewerber mit Hauptwohnsitz in Friesoythe seit    
   

  

- länger als vier Jahren   4 Punkte   
   

- einem Jahr bis vier Jahren   2 Punkte   
      

 Bei Unterbrechung der Hauptwohnsitzeigenschaft werden frühere 
 Zeiten summiert bewertet.  

 
 Bewerberinnen/Bewerber mit Hauptwohnsitz außerhalb Friesoythes, 
 wenn diese in der Vergangenheit durchgängig mehr als vier Jahre  
 mit Hauptwohnsitz in Friesoythe gemeldet waren                                          4 Punkte 

  
 Bei Bewerbungen von Paaren wird nur die jeweils höhere Punktzahl eines der beiden     
 Bewerber anerkannt, es findet keine Doppelbewertung statt.  

 
 E. Auswärtige mit Arbeitsplatz in Friesoythe 

   
   Auswärtig  wohnende  Bewerberinnen/Bewerber  und/oder  Ehegatte/  

 Lebenspartnerinnen/Lebenspartner mit dauerhaften sozialversicherungspflichtigen       
 Arbeitsplätzen oder sonstigen dauerhaften Arbeitsplätzen in Friesoythe seit    
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- mehr als vier Jahren                   4 Punkte   
   

- einem Jahr bis vier Jahren                 2 Punkte   
   

 Bei Selbstständigkeit ist ein entsprechender Nachweis über die Ausübung der   
 Erwerbstätigkeit, z. B. durch Gewerbeschein, Steuererklärung oder vergleichbare   
 Unterlagen vorzulegen.   
Bewerberinnen/Bewerber, die sich als Ärztin/Arzt in Friesoythe niederlassen oder eine 
unbefristete Stelle im St. Marien-Hospital nachweisen können und in einer medizinischen 
Fachrichtung tätig sind, bei dem der Versorgungsbereich Friesoythe nach Maßstab der 
Kassenärztlichen Vereinigung einen Engpass oder eine Lücke ausweist (KVN-Quote 110 ), 
werden im Rahmen Verfahrens gem. § 2 der Richtlinie bei den einzelnen Wohnquartieren 
den Bewerberinnen/Bewerbern mit der höchsten Punktzahl gleichgestellt.  
 
  
 Bei Bewerbungen von Paaren wird nur die jeweils höhere Punktzahl eines der beiden   
 Bewerber anerkannt, es findet keine Doppelbewertung statt. 
 
F.  Ehrenamtliche Tätigkeit für örtliche Gemeinschaft  
  
Bewerberinnen/Bewerber erhalten für die dauerhafte und nachhaltige ehrenamtliche 
Tätigkeit in einem örtlichen Verein, Verband oder Organisation Punkte, wenn es sich um 
die Ausübung einer Vorstandstätigkeit, eines gewählten Postens oder um ein 
vergleichbares Ehrenamt handelt. Die reine Mitgliedschaft in einem Verein zählt nicht als 
Ehrenamt im Sinne dieser Vorschrift, auch nicht nur die aktive Mitwirkung in einer 
Mannschaft, einem Chor oder ähnliches.  
Die ehrenamtliche Tätigkeit ist durch einen schriftlichen Nachweis zu belegen.  
Es werden folgende Punkte vergeben: 

 
- aktives Mitglied der freiwilligen Feuerwehr mit 

50%iger Teilnahme an Übungs- und Ausbildungs-   
diensten in den letzten drei Jahren                               6 Punkte 

- aktives Mitglied der DLRG (Ortsgruppe Friesoythe) 
50 % Teilnahme an Übungs- und Ausbildungs- 
diensten in den letzten drei Jahren       6 Punkte 

- Antragsteller mit mehr als zweijähriger nach- 
gewiesener ehrenamtlicher Tätigkeit                            4 Punkte 

- Im Haushalt lebender Angehöriger mit mehr 
als zweijähriger nachgewiesener ehrenamtlicher  
Tätigkeit                                                                         4 Punkte 
 

Bei Bewerbungen von Paaren wird nur die jeweils höhere Punktzahl eines der beiden 
Bewerber anerkannt, es findet keine Doppelbewertung statt. 

 
G. Wiederholungsbewerbungen 

 
Bewerber/Bewerberinnen, die bei früheren Bauplatzvergaben in den  
Letzten 5 Jahren nicht berücksichtigt wurden, erhalten bei einer er- 
neuten Bewerbung einmalig            3 Punkte 

 
Dies gilt ausdrücklich nicht für Bewerber/Bewerberinnen, die ihre Bewerbung in einem 
früheren Verfahren zurückgezogen haben. Bei Bewerbungen von Paaren gilt dieser 
Ausschluss auch, wenn dies auf nur einen der beiden Bewerber zutrifft.  
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3.2 Bewerber, die die unter 3.1. genannten Kriterien nicht erfüllen, können sich alternativ 
meistbietend um einen Bauplatz bewerben. Pro Baugebiet werden hierfür zunächst 20 % 
der Bauplätze zurückgehalten. Über die Lage der Bauplätze entscheidet der Rat der Stadt 
Friesoythe vor Einleitung des Vergabeverfahrens. Das Gebot ist bis zum angegebenen 
Bewerbungsende (12:00 Uhr) zusätzlich zum offiziellen Bewerbungsbogen in einem 
verschlossenen Umschlags bei der Stadt Friesoythe einzureichen. Eine Online Bewerbung 
gem. Ziffer 2.4 ist in diesem Falle nicht möglich. Das Mindestgebot darf den vom Rat 
festgelegten Kaufpreis gem. Ziffer 7 nicht unterschreiten.  

 
  

4.        Abschluss des notariellen Grundstückskaufvertrages   
Der notarielle Grundstückskaufvertrag ist innerhalb von 3 Monaten nach schriftlicher 
Zusage des Baugrundstückes abzuschließen. Bei nicht Zustandekommen des 
Kaufvertrages ist das angebotene Grundstück dem nächsten auf der Liste stehenden 
Bewerber (Ersatzbewerber) anzubieten.  

  
 

5.        Bauverpflichtung und Selbstbezug   
   

Die Käufer eines für die direkte Endnutzung vorgesehenes Grundstück verpflichten sich, 
innerhalb von drei Jahren nach Beurkundung des Vertrages (mindestens) ein 
Wohngebäude bezugsfertig auf dem Grundstück zu errichten. Ist diese Frist aus wichtigen 
nachvollziehbaren Gründen nicht einzuhalten, so kann diese auf Antrag auf fünf Jahre 
verlängert werden. 
Diese Verpflichtung wird durch die Eintragung einer Rückauflassungsvormerkung und eines 
Vorkaufsrechtes grundbuchlich abgesichert. Nach Erfüllung der Bauverpflichtung kann auf 
Antrag die Löschung der im Grundbuch eingetragenen Rechte erfolgen.   
  

6.   Selbstnutzungsklausel   
   

Die Käufer verpflichten sich, das Wohngebäude nach Bezugsfertigkeit selbst zu beziehen 
und ab Bezug mindestens fünf zusammenhängende Jahre überwiegend, d.h. mindestens 
60 % der Gesamtwohnfläche des Gebäudes, selbst zu bewohnen.  
 
Diese überwiegende Selbstnutzung des errichteten Gebäudes soll durch eine 
Nachschussverpflichtung entsprechend der Regelung unter Ziffer 8 vertraglich abgesichert 
werden. Der sich ergebende Nachzahlungsbetrag ist grundbuchlich abzusichern. Nach 
Ablauf der Bindefrist kann auf Antrag eine Löschung dieses Rechtes im Grundbuch auf 
Kosten des Eigentümers erfolgen.   
  
Nur für ausgewählte Baugebiete und Baugrundstücke entfällt der Selbstbezug. 
Voraussetzung hierfür ist ein spezieller Ratsbeschluss. Über die Vergabe der Rat der Stadt 
Friesoythe in jedem Einzelfall. Der Verkauf dieser Grundstücke ist ortsüblich (siehe Pkt.  
2.2) bekannt zu machen. Hierüber ist ein gesondertes Vergabeverfahren durchzuführen.   

  
7.   Kaufpreis   

   
Der Kaufpreis (Verkaufspreis für die Vergabe von städtischen Wohnbaugrundstücken) wird 
für jedes (neue) Baugebiet jeweils vom Rat der Stadt Friesoythe festgesetzt. 
Entscheidungsgrundlage hierfür ist eine von der Verwaltung zu erstellenden Kalkulation.   
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8.   Ausschluss von der Bewerbung   
   

Von der Möglichkeit der Bewerbung bzw. des Erwerbs eines städtischen 
Wohnbaugrundstücks sind Bewerberinnen und Bewerber ausgeschlossen, die in den 
letzten 20 Jahren bereits ein städtisches Wohnbaugrundstück oder Erbbaurecht für ein 
städtisches Wohnbaugrundstück erworben oder in den letzten zwei Jahren ein 
Wohnbaugrundstück (bebaut oder unbebaut) aus dem Stadtgebiet veräußert haben. Dabei 
bleibt unerheblich, aus welchem Grund zum Zeitpunkt der Entscheidung das damalige 
Verkaufsgrundstück nicht mehr selber genutzt wurde.  

 
    
         Abweichend davon kann ein städtisches Grundstück erworben werden, wenn die zu Nr. 3 

ermittelte Punktzahl eine Vergabe zulässt und ein besonders begründeter Härtefall vorliegt.   
  
         Ein solcher Härtefall liegt insbesondere dann vor, wenn durch nachgewiesene Krankheit 

oder Behinderung das bisherige Objekt nicht mehr umgebaut oder bewohnt werden kann.   
 
  

9   Nachschussverpflichtung   
   
Der Antragsteller erklärt durch seine Unterschrift auf dem Bewerbungsbogen, dass die 
Angabe sämtlicher Daten für die Punkteermittlung nach bestem Wissen und Gewissen 
vollständig und wahrheitsgemäß gemacht wurden. Falsche oder unvollständige Angaben 
können zum Ausschluss vom aktuellen und künftigen Vergabeverfahren führen.  

 
Sollte sich erst nach der Vergabe zu einem Zeitpunkt, zu dem eine Rückabwicklung nicht 
mehr möglich ist, herausstellen, dass falsche oder unvollständige oder unzutreffende 
Angaben der Bewerberinnen/Bewerber gemacht wurden, wird eine Nachschusspflicht in 
Höhe von 25 % des Grundstückskaufpreises, mindestens 30.000 € fällig, wenn bei korrekter 
Datenangabe ein Grundstückskaufverkauf nicht erfolgt wäre.   

 
 

Soweit die überwiegende Selbstnutzung entsprechend nach Punkt 4 ohne 
nachvollziehbaren und plausiblen Grund (Arbeitsplatzwechsel, Ehescheidung oder 
ähnliches.) nicht eingehalten wird, wird eine Nachschussverpflichtung in Höhe von 25 %, 
mindestens 30.000 € des Grundstückskaufpreises fällig.  

 
Soweit nachvollziehbare und plausible Gründe für die Aufgabe der Selbstnutzung belegt 
werden, reduziert sich die Nachschusspflicht auf 10.000 €. In Härtefällen kann per 
Beschluss der Ratsgremien auf die Nachschusspflicht verzichtet werden.  

   
10.   Rechtsanspruch    
   

Die Richtlinie dient als Entscheidungshilfe und begründet keinen Rechtsanspruch auf 
Zuteilung eines Baugrundstückes. Kosten für Nachweise werden den Bewerberinnen und 
Bewerbern weder bei Verkauf noch bei Nichtzustandekommen eines Kaufvertrages 
erstattet. Der Bewerber erkennt die Kriterien für die Vergabe der Grundstücke, die der  
Stadtrat der Stadt Friesoythe gesetzt hat, ausdrücklich mit seiner Unterschrift auf dem 
Bewerbungsbogen an. Rechtsansprüche gegenüber der Stadt Friesoythe sind 
ausgeschlossen.   
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11.   Inkrafttreten   
   

Der Rat der Stadt Friesoythe hat diese Richtlinie am 20.06.2018 (Vorlage BV/032/2018/1) 
beschlossen,  ergänzt durch 1. Änderung vom 14.07.2021 per Beschluss (Vorlage 
BV/172/2020/1), 2. Änderung vom 15.03.2023 per Beschluss (Vorlage BV/017/2023) sowie 
3. Änderung vom 20.12.2023 per Beschluss (Vorlage BV/291/2023). Sie tritt mit sofortiger 
Wirkung in Kraft. 



 
Verkaufsbedingungen Blatt: 1 
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Friesoythe, 04. April 2024 
 

Verkauf von Baugrundstücken aus dem Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 241 “In der Neuen Kämpe“  Altenoythe 

 

 

Bauplatz 
Nr.: 

Größe 
m² 

Nutzung als: 
Kaufpreis 

vollerschlossen 
Euro 

frei (F) 
vorgemerkt  (V) 

verkauft (K) 
später verfügbar (S)  

Bemerkungen 
 

Verkauf gegen 
Höchstgebot (H) 

6 736 
Allgemeines  
Wohngebiet 

77.809,82 € F  

8 619 
Allgemeines 
Wohngebiet 

65.440,68 € F   

12 748 
Allgemeines 
Wohngebiet 

79.078,56 € F   

13 680 
Allgemeines 
Wohngebiet 

71.889,60 € F  

15 728 
Allgemeines 
Wohngebiet 

76.964,16 € F  

16 617 
Allgemeines 
Wohngebiet 

65.229,24 € F  

17 614 
Allgemeines 
Wohngebiet 

64.912,08 € F  

21 720 
Allgemeines 
Wohngebiet 

76.118,40 € F  

25 584 
Allgemeines 
Wohngebiet 

61.740,48 € F  

27 640 
Allgemeines 
Wohngebiet 

67.660,80 € F  

29 673 
Allgemeines 
Wohngebiet 

71.149,56 € F  

35 666 
Allgemeines 
Wohngebiet 

70.409,52 € F  

37 740 
Allgemeines 
Wohngebiet 

78.232,80 € F  

51 717 
Allgemeines 
Wohngebiet 

75.801,24 € F  

       



 

 
 

 
Friesoythe, 04. April 2024 

 
 

Verkauf von Baugrundstücken aus dem Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Nr. 241 

“In der neuen Kämpe“ Altenoythe 
 

Ansprechpartner:  
 

Fragen zu bauplanungsrechtlichen Belangen bei der Stadt Friesoythe: 
 
 

 Fachbereich  3  - Stadtentwicklung  

Fachbereichsleiter  Herr Matthias Neiteler 

telefonisch erreichbar unter 0 44 91/92 93-332 

E-Mail: neiteler@friesoythe.de 

 

Fachbereich 3 - Stadtentwicklung 
Bereich 60 Bauverwaltung 

Frau Marina Timmen 

telefonisch erreichbar unter 0 44 91/92 93-333 

E-Mail: timmen@friesoythe.de 

 
 

Fragen zur Abwicklung des Grundstücksverkaufes bei der Stadt Friesoythe:  
 

Fachbereich 3 - Stadtentwicklung 
Bereich 60 Bauverwaltung 

 Herr Berthold Meyer 

telefonisch erreichbar unter  0 44 91/92 93-341 

E-Mail:  meyer@friesoythe.de 

Fax: 04491/9293-300 

 
Fachbereich 3 - Stadtentwicklung 

Bereich 60 Bauverwaltung 

 Frau Verena Langen 

telefonisch erreichbar unter  0 44 91/92 93-341 

E-Mail:  vlangen@friesoythe.de 

Fax: 04491/9293-300 

mailto:neiteler@friesoythe.de
mailto:meyer@friesoythe.de
mailto:vlangen@friesoythe.de


Name:   ______________________________                    Datum: __________  

Anschrift:   ______________________________  

Wohnort:    ______________________________       Eingang Stadt 

Telefon:  ______________________________  

  
  

Stadt Friesoythe  
Fachbereich 3 – Stadtentwicklung 
B. 60 -Bauverwaltung  
Alte Mühlenstraße 12  
  
26169 Friesoythe  
  

 BEWERBUNG AUF EIN BAUGRUNDSTÜCK IM BEREICH DES BEBAUUNGSPLANS 

NR.  241 „In der neuen Kämpe“ Altenoythe– Restplätze 

Die Restplätze werden nach Punkt 2.7 Satz 3 ff. der Vergaberichtlinie vergeben. Daraus 
ergibt sich, dass die Restplätze unter der Maßgabe der Vergabekriterien nach dem 
„Windhund Prinzip“ an Selbstnutzer, ohne Veröffentlichung eines weiteren 
Vergabeverfahrens erfolgt. Daher ist der Zeitpunkt des Bewerbungseingangs 
ausschlaggebend hinsichtlich der Vergabe der Restplätze.  

 

 1. PERSÖNLICHE DATEN DES/DER INTERESSENTEN (sowie der in Ihrem Haushalt wohnenden Personen)  

  
  
  

Käufer/in 1  Käufer/in 2  

Nachname  
  
  

  

Vorname  
  
  

  

Geburtsname  
  
  

  

Geburtsdatum 
  
  

  

Adresse  
  
  
  

  

Telefon-Nr. / Handy-Nr.   

E-Mail   

Staatsangehörigkeit  
  
  

  

  

Angabe nur erforderlich bei ausländischer Staatsangehörigkeit:  
  -  Aufenthaltserlaubnis:               unbefristet            befristet bis zum ___________  

Berufsbezeichnung  
  
  

  

Arbeitgeber  
  
  

  

Familienstand  

       

     led.       verh.       gesch.      eing. LP1  

       

     led.       verh.       gesch.      eing. LP   

Kinder (inkl. 
Pflegekinder) unter 18  
(über 18 soweit Schüler oder 
Ausbildung mit Nachweis) 

 

 Anzahl:                                              jew. Geburtsdatum:   
   
 

 

                                                      
1 led.=ledig, verh.=verheiratet, gesch.= geschieden, eing. LP =eingetragene Lebenspartnerschaft             



Besondere Umstände    
 Schwerbehinderung  
 in %  
Nicht ausreichender  
Wohnung, aktuelle  
Wohnungsgröße in qm  
  

Pflege der Eltern  etc.   
Nachweise erforderlich ! 

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

DATEN ZUR GEPLANTEN BEBAUUNG:  
  

Wir planen den Bau eines   
 Einfamilienhauses   ohne Einliegerwohnung  
                mit Einliegerwohnung  
        
               --------------------------------------------------------------------------------  
                                    zum Eigengebrauch  
         zur Vermietung            teilweisen Vermietung        
             
2. WEITERGEHENDE DATEN  
  

  Käufer/in 1  Käufer/in 2  

Ich wohne in Friesoythe / habe in 
Friesoythe gewohnt  
 
                                  (Nachweis erforderlich!) 
 

*Für weitere Angaben ggf. gesondertes 

Blatt verwenden. 
 
 
 
 
 
 

       
  

     nein         ja, seit  _______________ 
                             
        von __________ bis __________ 
        Straße, Haus-Nr.: 
        ___________________________ 
        von __________ bis __________ 
        Straße, Haus-Nr.: 
        ___________________________ 
        von __________ bis __________ 
        Straße, Haus-Nr.: 
        ___________________________ 
 

       
  

     nein         ja, seit  _______________ 
         
        von __________ bis __________ 
        Straße, Haus-Nr.: 
        ___________________________ 
        von __________ bis __________ 
        Straße, Haus-Nr.: 
        ___________________________ 
        von __________ bis __________ 
        Straße, Haus-Nr.: 
        ___________________________ 
 

  
Die Stadt Friesoythe darf für die 
Feststellung des genauen 
Wohnzeitraumes auf meine 
Einwohnermeldedaten zugreifen 

 

 

     nein         ja 

  

    nein         ja 

  

Ich habe einen 
sozialversicherungspflichtigen 
Arbeitsplatz in Friesoythe  
 

 (Nachweis erforderlich !) 

       

  
     nein         ja, seit _________  

       

  
     nein         ja, seit _________  

  

 

 

Ich besitze bereits ein Wohnbau-
grundstück / eine Wohnung  

       

     nein      ja, Grundstück mit Gebäude  
  
             ja, Grundstück ohne Geb.  
  
                   ja, Wohnung   

                   zur Größe von ________ qm  

                   Miteigentumsanteil: ____ %  

 Adresse:________________________ 
       
               ________________________ 
         
 

       

    nein      ja, Grundstück mit Gebäude  
  
               ja, Grundstück ohne Geb.  
  
                   ja, Wohnung  

                   zur Größe von ________ qm  

                   Miteigentumsanteil: ____ %  

 Adresse: :_______________________ 
       
                 _______________________ 
         
 

Ich habe bereits ein 
Wohnbaugrundstück von der 
Stadt Friesoythe erworben  
 
und verkauft. 

        
     nein         ja  
                 im Jahre__________ 
 
 
 

        
       nein         ja  
                 im Jahre__________ 
 
 
 



 
 

     nein         ja  
                 am  ____._____._________ 
 
 

        nein         ja  
                      am ____._____._________ 
 

Ehrenamtliche Tätigkeit in einem 
örtlichen Verein oder Verband  
(Nachweis über Vorstandstätigkeit, 
gewählter Posten oder vergleichbares 
Ehrenamt!) 

 
oder 
 

 

Aktives Mitglied der freiwilligen 
Feuerwehr  
(Nachweis über 50%iger Teilnahme 
und Übungs- und Ausbildungs-
diensten der letzten drei Jahre 
erforderlich!) 

 

  
 
     nein         ja  
              seit_______________    
 
 
oder 
 
 
     nein         ja  
              seit_______________                  

 

  
 
     nein         ja  
              seit_______________        
 
 
oder 
 
 
     nein         ja  
              seit_______________            

Ich bin in vorherigen Bewerbungs- 
verfahren nach dieser Richtlinie 
nicht zum Zuge gekommen  
 
                               Nachweis erforderlich! 
                           (Absageschreiben etc.) 
 

 
 
     nein         ja  
                  bei dem Verfahren für          
                  Baugrundstücke aus dem  
                  Bereich 
                 _______________________ 
                 im Jahr  
                  _______________________ 

 
 

 
 
     nein         ja  
                  bei dem Verfahren für          
                  Baugrundstücke aus dem  
                  Bereich 
                 _______________________ 
                 im Jahr  
                  _______________________ 

 
 

 
3. REIHENFOLGE  DER FAVORISIERTEN BAUPLÄTZE 
      (lfd. Nr. der Bauplätze lt. Lageplan des Exposé) 

 

1. Bauplatz Nr.  

2. Bauplatz Nr.   

3. Bauplatz Nr.  

4. Bauplatz Nr.  

5. Bauplatz Nr.  

 
 
 
 
HINWEISE  

  

Die Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten erfolgt nach §§ 12 ff. 
Bundesdatenschutzgesetz zu dienstlichen Zwecken; in diese wird eingewilligt.   
  

Unrichtige Angaben führen zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren. Ein Rechtsanspruch auf die 
Zuteilung eines Baugrundstückes besteht nicht.  
 

Die Vergabe der Bauplätze erfolgt durch den Bürgermeister der Stadt Friesoythe unter Beteiligung des 
jeweils zuständigen Ortsvorstehers nach den derzeit gelten Vergaberichtlinien, die dem Bewerber 
bekannt sind und von ihm anerkannt werden.  
 

Der Bewerber hat sich über die angebotenen Grundstücke mittels des Exposé der Stadt Friesoythe 
informiert und hat die Vergabebedingungen zur Kenntnis genommen. 
  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den zuständigen Mitarbeiter, Herrn Meyer (Tel: 04491/9293-
341).   



ERKLÄRUNG  
  
Ich versichere, alle Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben und verpflichte mich, 
jede Abweichung zu obigen Angaben unverzüglich mitzuteilen.   
  
   
Friesoythe, den           
 
 
______________________________       ______________________________  
 (Unterschrift Käufer/in 1)            (Unterschrift Käufer/in 2)  

 
 

Nachweise erforderlich !   
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Einwilligungserklärung Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
Ich bin damit einverstanden, dass meine oben angegebenen Daten von der Stadt Friesoythe als Verkäufer der 
Wohnbaugrundstücke als datenbetreuender Stelle erhoben, verarbeitet und genutzt werden. Die Daten werden gespeichert.  
Die Daten sind für die Vergabe der Wohnbaugrundstücke erforderlich.  
 
Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke erhobenen persönlichen Daten 
meiner Person unter Beachtung der gültigen Datenschutzgesetzte (DSG), und der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
erhoben, verarbeitet, genutzt und gespeichert werden.  
 
Ich bin zudem darauf hingewiesen worden, dass die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten auf freiwilliger Basis 
erfolgt. Ferner, dass ich mein Einverständnis mit der Folge, dass keine Berücksichtigung bei der Vergabe der 
Wohnbaugrundstücke erfolgen kann verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. Meine 
Widerrufserklärung werde ich richten an die: 
 

Stadt Friesoythe, Alte Mühlenstraße 12, 26169 Friesoythe 
 

Im Fall des Widerrufs werden mit dem Zugang meiner Widerrufserklärung meine Daten gelöscht. Ein Widerruf ist nicht möglich, 
soweit es zu dem Verkauf eines Wohnbaugrundstückes kommt. 
 

 
______________________________       ______________________________  
 (Unterschrift Käufer/in 1)            (Unterschrift Käufer/in 2)  
 


